
 
 
 
 

 

Beschluss des Präsidiums der Bergischen IHK 

 

Die IHK befürwortet das politische Engagement ihrer Ehrenamtsträger. Gleichzeitig ist die 

IHK der parteipolitischen Neutralität verpflichtet. Sie sieht sich als kritischer aber fairer Part-

ner und Berater von Politik und Verwaltung.  

 

Daraus ergibt sich, dass hochrangige Repräsentanten der IHK in Wahlkampfzeiten eine be-

sondere Sensibilität bezüglich parteipolitischer Äußerungen zeigen sollten. Insbesondere 

herabwürdigende oder diffamierende Formulierungen müssen unbedingt vermieden werden.  

 

Deshalb missbilligt das Präsidium jedwedes Verhalten eines IHK-Repräsentanten, das diese 

Grundsätze missachtet. 
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